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Kulturbericht 2011 

Allgemeines 

Mit 616.851 Besuchern haben sich die Besucherzahlen des Zoos nach dem massiven 
Einbrüchen im Vorjahr wieder auf ein gutes Niveau zurückentwickelt. Immer stärker wird 
der Anteil unserer Dauerkarten. Mit 9.826 verkauften Dauerkarten wurde das angestreb-
te Ziel von 10.000 verkauften Jahreskarten knapp verfehlt.  
 

Zoo-Verein 

Der Zoo-Verein konnte 2011 seinen Mitgliederstand weiter steigern. Zum Jahresende 
waren 1.241 Mitglieder registriert.  
Zwei Bauprojekte, die vom Zoo-Verein mit einem Investitionsvolumen von rd. 550.000 € 
finanziert wurden, konnten 2011 ihrer Bestimmung übergeben werden, und zwar die An-
lage für Zwergpinguine am 16. Juli und am 13. Oktober nach nur vier Monaten Bauzeit 
die neue Okapi-Anlage.  
Der Verein engagierte sich weiter im Natur- und Artenschutz. So unterstützte er die 
International Elephant Foundation und ein Projekt zur Entwicklung von TB-Schnelltests 
bei wildlebenden Elefanten, an dem Zoo-Tierarzt Dr. Lawrenz beteiligt ist. Gefördert 
wurde ferner der Antarctic Research Trust für ein Forschungsprojekt an Felsenpinguinen 
auf den Falklandinseln und der Förderverein Großtrappenschutz e. V. für ein Schutzge-
biet in Brandenburg.   
 

Internationale Zusammenarbeit und Artenschutz 

Der Zoologische Garten koordinierte die Europäischen Erhaltungszuchtprogramme 
(EEPs) für Pudus und Schwarzfußkatzen und führte die Internationalen Zuchtbücher für 
diese beiden Arten. An weiteren 38 EEPs beteiligte sich der Zoo und lieferte Daten für 16 
Europäische Zuchtbücher. Des weiteren beteiligte sich der Zoo an verschiedenen heimi-
schen und internationalen Forschungs- und Schutzprojekten. Stellvertretend für viele 
nennen wir das Niederbergische Uhu-Projekt, ein Schutzprojekt für Okapis im östlichen 
Kongo und ein Freilandforschungsprojekt an Schwarzfußkatzen in Südafrika.  
 

Veränderungen im Tierbestand 

Zu den wichtigsten Veränderungen im Tierbestand gehörten die beiden Geburten der 
Afrikanischen Elefanten "Uli" und "Shawu" am 16. und 20. Januar 2011. Drei weibliche 
Geparden kamen am 10. Mai zur Welt und die ersten Zwillinge bei Zwergschimpansen 
oder Bonobos, die jemals in einem Zoologischen Garten aufgewachsen sind, wurden bei 
uns am 12. August geboren.    
 

 2009 2010 2011 

Besucher 631.412 458.164 616.851 
Dauerkartenbesitzer 7.146 6.916 9.826 
Tierbestand 4.096 4.437 4.679 
Tierarten 452 472 485 
Drittmittel 83.000 178.000 82.000 
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